






Ve 
Alles über das Hören 
mit dem Kopf. 
Eine kleine Schule über 
Kopfhörer und Mikrofone 
von Beyer Dynamic. 





Wir sagen Ihnen hier... 


... erstens, eine ganze Menge über 
das Hören. 

Denn daß es mit unseren Ohren nicht 
ganz so einfach ist, wie es klingt, haben Sie 
sicher schon bemerkt, wenn Sie verschie- 
dene Lautsprecher miteinander verglichen 
haben 

Daß es sogar noch ein bißchen 
komplizierter ist, werden Sie gleich fest- 
stellen. 


. . zweitens eine ganze Menge über 

unsere Art, Kopfhörer zu bauen. 

Denn wenn Sie sich heute draußen 
umsehen, werden Sie bemerken, daß es 
sehr viele Kopfhörer und Kopfhörerhersteller 
gibt. Sie finden sogenannte HiFi-Hörer, die 
schon für einen guten Stundenlohn zu 
haben sind und solche, die fast den Netto- 
verdienst eines Monats ausmachen 

Warum wir uns in diesem Markt so 
überzeugend behaupten konnten, werden 
Sie hier erfahren 


. .. drittens ein wenig über das erste 
wichtige Glied in einer Musiküber- 
tragungskette: das Mikrofon. 

Denn schließlich bauen wir seit mehr 
als 40 Jahren Mikrofone, die zu den besten 
der Welt gehören (so wie unsere Kopf- 
hörer) 


Und damit auch Sie etwas mehr über 
unsere Auffassung von guten Mikrofonen 
kennenlernen, haben wir diese Informations- 
schrift um zwei Seiten bereichert. 


Was Ihre Ohren wirklich können ... 


..das können Sie sehr einfach feststellen, 
wenn Sie einmal die dhfi Testplatte Nr. 2 
auf einer guten HiFi-Anlage abhören 
(Sie erhalten diese Platte in allen einschlä- 
gigen HiFi-Fachgeschäften). Spätestens 
dort werden Sie zum ersten Mal bemerken, 
daß Sie einen weiten Bereich der Obertöne 
und der tiefen Frequenzen gar nicht mehr 
hören. Ab 25 Hertz abwärts und ab 16000 
Hertz aufwärts hört Ihr Hörvermögen in der 
Regel auf. Und mit zunehmendem Alter 
wird es noch schlechter. 


Heißt das jetzt, daß es genügen 
würde, Kopfhörer mit einem Über- 
tragungsbereich von 25 - 16000 Hertz 
zu bauen? 

Ja und nein. Ja, wenn man bedenkt, 
daß eine gute Stereo-Sendung im Rund- 
funk mit bis zu höchstens 15000 Hertz über- 
tragen wird. Und daß eine gute Langspiel- 
platte auch nicht weiter geht als bis max. 
18000 Hertz 

Nein, wenn man bedenkt, daß die 
Entwicklung weitergeht. Direktgeschnittene 
Platten bringen heute schon zum Teil Über- 
tragungswerte, die an die Grenzen mancher 
HiFi-tüchtigen Boxen gehen. Mit 20000 Hertz 
und mehr. Und im Tieftonbereich noch unter 
20 Hertz 


Was soll's? Das hört ja kein 
Mensch mehr. 

Fast richtig. Aber nur fast. 

Denn sehr gute Lautsprecher über- 
tragen Ihnen alle Frequenzen. Und plötzlich 
stellen Sie Unterschiede fest. Tiefe Töne, 
also die „Nichthörbaren”, spüren Sie körper- 
lich. Höchste Töne, also auch die „Nichthör- 
baren”, verbessern in ihrer Gesamtheit das 
Klangbild im oberen Bereich. 

Wenn Sie so wollen: Auch das, was 
man nicht mehr hört, kann man noch hören 
Durch einen volleren Klang. Durch bessere 
Dynamik. Durch körperliches Hören 


Weil aber Lautsprecher keine 
Kopfhörer sind und Kopfhörer keine 
Lautsprecher, haben wir etwas Kon- 
sequentes gemacht. 

Wir haben den Übertragungsbereich 
von 20 Hertz bis 20000 Hertz ausgelegt. Bei 
allen unseren Kopfhörern. Und zwar des- 
halb: Kopfhörer können das „körperliche 
Hören”, so wie es Lautprecher tun, in den 
tiefen Frequenzen nicht vermitteln (deshalb 
sind sie auch keine Konkurrenz für Laut- 
sprecher, sondern eine der interessantesten 
Ergänzungen jeder HiFi-Anlage). Und in der 
stetigen Ausweitung des Übertragungsbe- 
reiches über 20000 Hertz bringen sie keinen 
Gewinn. (Wir haben es jahrelang ausprobiert 
und wissen deshalb, was wir sagen). 


Deshalb bemühen wir uns nicht 
um niedrigste oder höchste Frequenz- 
zahlen - die bei Kopfhörern nichts 
verbessern - sondern um den unver- 
fälschten Klang! 


Was heißt unverfälschter Klang? 


Lassen Sie uns mal sagen, was es 
nicht heißt: Etwas anderes zu übertragen 
oder anders zu übertragen, als es der Rund- 
funk sendet oder Platte und Band gespei- 
chert haben 

Als aufgeklärter HiFi-Interessent wis- 
sen Sie ganz sicher, daß der Spruch vom 
„Hören wie im Konzertsaal” ins Reich der 
Fabel gehört aber nicht in den Kopf der 
Käufer. Kein einziges System - weder Laut- 
sprecher noch Kopfhörer - können Ihnen 
den Konzertsaal ins Haus bringen. (Das 
muß nicht unbedingt ein Verlust sein, denn 
sehr oft klingt das, was aus dem Kopfhörer 
an Ihre Ohren kommt weitaus besser, als 
alles, was Sie bisher im Konzert gehört 
haben.) 


Und weil das so ist, passiert 
Ihnen mit Beyer Dynamic Kopfhörern 
Gravierendes: 

Eine erstklassige Bandaufnahme, 
Schallplattenaufnahme oder Rundfunksen- 
dung kommt erstklassig bei Ihnen an! Exakt 
so, wie sie aufgenommen wurde. 

Das ist der Vorteil. 


Und das ist der Nachteil. 

Eine mittelmäßige oder gar schlechte 
Aufnahme der Sendung kommt mittelmäßig 
oder schlecht an. Wenn also Ihr Band stark 
rauscht - der Kopfhörer rauscht mit. Wenn 
Ihre Platte knackt - und sei es auch nur 
ganz wenig - Ihr Kopfhörer knackt mit. Selbst 
da, wo manche Lautsprecher noch stumm 
bleiben 


Und das liegt daran: 
Wir standen vor der Wahl, Ihnen 
„schönes Hören” anzubieten oder 
„wahres Hören”. 

Unsere Philosophie ist das 
zweite. 


Der Beyer Dynamic Kopf- 
'hörer DT 302. Für viele der Ein- 
stieg in das Hören in seiner 
‚schönsten Form. 

Mit nur 66. g Gewicht einer 
der leichtesten Kopfhörer mit 
großartiger HiFi-Qualität. 





Was möchten Sie? 


Schön hören? Wahr hören? 
Oder beides? 

Wo liegt da der Unterschied, werden 
Sie fragen. Also zum ersten: Schön hören 
(mitunter sogar „schöner” als mit einem 
Kopfhörer von Beyer Dynamic) können Sie 
sicher mit dem einen oder anderen Kopf- 
hörer anderer Fabrikate auch. 


Zum Beispiel könnten Sie feststellen, 
daß die Bässe viel besser kommen. Und 
wenn Sie plötzlich genauer hinhören, wissen 
Sie auch warum: Dem Hörer wurde in den 
Höhen einfach einiges weggenommen. 

Wenn Sie das mögen - solche Hörer 
bauen wir nicht. 

Oder Sie bemerken, daß manche 
Hörer einen leichten, durchsichtigen Klang 
besitzen. Und dann stellen Sie fest, daß das 
auf Kosten der Bässe gemacht wurde. 

Wenn Sie das mögen - auch solche 
Hörer bauen wir nicht. 


Wir bauen Hörer, die alles über- 
tragen. Schön hören können Sie mit 
unseren Hörern immer dann, wenn 
auch der Musikträger (Platte, Band, 
Tuner) „schöne Musik” bringt. 


Wenn Sie das mögen - solche Hörer 
bauen wir. 
‚Als Beispiel der Beyer 
Dynamic Kopfhörer DT 440. 
Mit seinem ehrlichen, weit- 
raumıgen und transparenten 
Klang gehört er zu den besten 
Kopfhörern seiner Klasse! 
Das hat er in großen Ver- 
% gleichstests bestätigt. 
Übrigens: Wenn Sie das Bedürfnis 
haben, das eine oder andere Musikstück 
„baßbetonter” zu hören - das kleine runde 
Knöpfchen an Ihrem Receiver oder Ver- 
stärker bewirkt mehr als künstlich aufge- 
puschte Bässe im Hörer! 


ESTER 








Was ist besser: 


„Offenes Hören” 
oder „Geschlossenes Hören”? 

Wir könnten jetzt sagen: Das müssen 
Sie selbst entscheiden. Denn bauen tun wir 
beides. Aber weil wir wissen, daß Sie 
sowieso selber entscheiden, nehmen wir 
hier einmal grundsätzlich Stellung 


Erstens: Beides hat Vor- und 
Nachteile. 

Offene Hörer bringen Ihnen immer 
Raum- und Umweltgeräusche als Stör- 
faktor. 

Geschlossene Hörer isolieren Sie von 
Ihrer Umwelt. 


Zweitens: Es ist leichter einen 
guten offenen Kopfhörer zu bauen, 
als einen guten geschlossenen. 

Denn die offenen Kopfhörer lassen 
den Schalldruck nach hinten entweichen 
Die Gefahr der Eigenresonanzen und damit 
der Klangverfälschung ist hier wesentlich 
kleiner. 

Geschlossene Systeme müssen so 
penibel aufgebaut werden, daß sie jede 
Lautstärke und Tonhöhe ohne Verfälschung 
an das Gehör weitergeben. Eine nicht 
gerade leichte Aufgabe. Aber wenn sie erst 
einmal gelöst ist, dann geht nichts über den 
Hörgenuß mit geschlossenen Kopfhörern! 
Deshalb sagen wir 


Drittens: Unsere Philosophie 
bleibt der geschlossene Hörer. 

Obwohl wir den offenen Hörer 
genauso perfekt beherrschen. 


Ein Beispiel unserer Philo- 
sophie: Der Beyer Dynamic 
Kopfhörer DT 220. Das Gegen- 
stück zum vielgelobten DT 440 
auf dem Foto vorher. 

Und wenn Sie jetzt verglei- 
chen, werden Sie zwei fantasti- 
sche Kopfhörer entdecken 
Den offenen DT 440 und den 
geschlossenen DT 220. 


Aber jetzt sagen wir wieder: Bitte, 
entscheiden Sie selbst! 

Denn Ihre Philosophie kann ganz 
anders aussehen. 
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Wir haben so unsere 
eigene Art, Kopfhörer zu bauen. 

Das haben Ihnen vermutlich schon 
die vorhergehenden Seiten bewiesen. Be- 
trachten Sie deshalb diese Seite so, wie sie 
gemeint ist: als kleine Randinformation über 
ein Unternehmen, das auf drei Fundamenten 
aufbaut: 


Einer langen, erfolgreichen 
Tradition. 

Einem Produktprogramm der 
Spitzenklasse. 

Einem führenden technologi- 
schen Know how. 


Zur Tradition. 

1937 bauten wir einen Kopfhörer, der 
heute noch zu den besten Kopfhörern der 
Welt gehört: Den Beyer Dynamic Kopfhörer 
DT 48. Können Sie jetzt verstehen, daß wir 
immer nur dann mit „Neuheiten“ auf den 
Markt kamen, wenn sie nicht nur „neu” 
waren, sondern auch tatsächlich besser? 
Und für unseren DT 48 gibt es heute noch 
keinen besseren Ersatz. Wie vor 40 Jahren 


Zum Programm. 

Wenn wir mal Mikrofone, drahtlose 
Übertragungsanlagen, Miniatur-Transforma- 
toren und elektronische Spezialgeräte bei- 
seite lassen: Kopfhörer mit dem Zeichen 
Beyer Dynamic gibt es in der ganzen Welt. 
In jeder Ausführung. In Sprachlabors und 
Heimstudios. In Schulen und bei Rundfunk- 
anstalten. Für Hobbyhörer und proffesionelle 
Mithörer: Reporter, Discjockeys, Studios. 
Für kleine und große Leute. Und Sie haben 
die Auswahl unter mehr als 10 verschiede- 
nen Modellen. 


Zum Know how. 

Wie gesagt. Wir bauten den ersten 
und immer noch führenden dynamischen 
Kopfhörer DT 48! 

Wir bauten die ersten Stielhörer für 
die Plattenbar! 

Wir bauten den ersten dynamischen 
Kleinhörer für Diktate! 

Wir bauten den ersten europäischen 
Quadrohörer! 

Und als die ersten kabellosen Infrarot- 
Stereo Kopfhörer 1976 vorgestellt wurden, 
waren wiederum wir dabeil 

Und zu all dem - fast ist es uns schon 
peinlich - haben wir auch noch den ersten 
elektrostatischen Kopfhörer deutscher 
Produktion gebaut. 

Und weil wir nicht nur eine ganze 
Menge von Kopfhörern verstehen, sondern 
mindestens genausoviel vom „Hören” an 
sich, kamen wir Ende 1976 mit einer weite- 
ren technischen Sensation an die Öffentlich- 
keit: LSE! Das ist die perfekte Lautsprecher- 
simulation im Kopfhörer. Das bietet Ihnen 
auf der ganzen Welt kein anderer Hersteller! 


Nun sagen Sie selbst: 
Wer soll uns was vormachen? 


Einer unserer Spitzenhörer 
der dynamischen, geschlosse- 
nen Serie ist der Beyer Dynamic 
Kopfhörer DT 202. 

Vielleicht ist das Ihr näch- 
ster Kopfhörer? 





Wenn Ihnen unsere Kopfhörer 
gefallen - gut. Wenn nicht - ver- 
zichten Sie auf Beyer Dynamic. 

Denn wir wollen und können Sie hier 
nicht überreden, einen Kopfhörer zu kaufen, 
der Ihnen nicht liegt. Oder sitzt. Oder paßt. 
Und Sie haben recht, wenn Sie sich nicht 
überreden lassen! Denn eines haben wir 
begriffen: Man kann es nicht allen recht 
machen. Hören ist immer subjektiv (wäre es 
das nicht, dann würde alle Welt nur einen 
Lautsprechertyp und einen Kopfhörertyp 
besitzen: Den objektiv besten.) Es gibt aber 
keine objektiven Maßstäbe für guten oder 
weniger guten Klang. 


Sie haben beim Kauf Ihres 
Kopfhörers nur einen verläßlichen 
Freund: Ihr eigenes Ohr. 

Selbst wenn es Sie am Anfang etwas 
„betrügen” sollte, indem es baßbetonte 
Hörer bevorzugt oder höhenbetonte - eines 
Tages werden Sie die Unterschiede heraus- 
hören. Das wird der Tag sein, an dem Sie 
den „schöner” klingenden Kopfhörer ab- 
setzen. Das wird der Tag sein, an dem Sie 
zum „ehrlichen” Kopfhörer greifen. Das wird 
der Tag sein, an dem Sie Beyer Dynamic 
mögen. Mehr als alles andere 


Wir freuen uns darauf 


Das Top-Modell aus unse- 
rem Kopfhörer-Programm. Der 
Beyer Dynamic Kopfhörer 
ET 1000. 

Der erste deutsche elektro- 
statische Kopfhörer. 








Eigentlich fängt unsere 
professionelle Arbeit nicht dort an, 
wo Musik rauskommt. 

Sondern dort, wo Musik und 
Sprache reinkommen. 


Dies ist zwar eine Information über 
Kopfhörer. Aber warum sollen wir nicht zei- 
gen, daß wir auch auf einem anderen Gebiet 
bemerkenswerte Erfolge haben: Im Bereich 
Mikrofone. 

Um Sie aber nicht mit Fachaus- 
drücken oder gar Meßwerten zu bombar- 
dieren, machen wir jetzt das Naheliegende: 
Wir beschreiben ganz kurz die drei auf dem 
Foto abgebildeten Mikrofone. So merken Sie 
gleich an der Praxis, wie unterschiedlich 
Mikrofone aufgebaut sind 


Beispiel 1: 

Das dynamische Richtmikrofon 
M500N 

Dieses Mikrofon unterscheidet sich 
von anderen Beyer Dynamic Bändchen- 
mikrofonen (übrigens: eine klassische Beyer 
Spezialität!) dadurch, daß es eine anstei- 
gende Frequenzkurve aufweist. Damit 
kommt es den Wünschen der meisten 
Vokalinterpreten (vornehmlich aus dem Be- 
reich Unterhaltung) entgegen, die auf eine 
ausgesprochen präsente Wiedergabe Wert 
legen. 

Zusätzlich sorgt ein Spezialfilter dafür, 
daß Popp-, Zisch- und Atemgeräusche 
selbst bei geringstem Abstand völlig unter- 
drückt werden. 


Beispiel 2: 

Das dynamische Richtmikrofon 
M88N 

Das Tauchspulenmikrofon M 88 N 
wird vorzugsweise dort eingesetzt, wo die 
akustischen Verhältnisse schwierig sind. 
Also von Tanzkapellen, die in qualitativ unter- 
schiedlicher Umgebung spielen müssen. 
Oder als Rednermikrofon in Parlamenten 
und Vortragsräumen, in der Industrie, in 
Kirchen und öffentlichen Verwaltungen. 

Der Grund ist einleuchtend: seine 
Richteigenschaften liegen annähernd bei 
den theoretisch überhaupt möglichen 
Werten. Und es sorgt auch in extremen Fäl- 
len dafür, daß akustische Rückkopplung in 
Übertragungsanlagen ungefähr so oft auf- 
tritt, wie ein warmer Monsunregen in Grön- 
land. 


Beispiel 3: 

Das dynamische Richtmikrofon 
M 201N 

Dort wo Kunst entsteht, produziert 
wird, aufgezeichnet wird oder live darge- 
boten wird, dort wo direkt am Ort großer 
sportlicher, politischer oder gesellschaft- 
licher Ereignisse übertragen wird - dort ist 
das M 201 N zuhause. Für Rundfunk und 
Fernsehstudios, Filmateliers und Theater, 
Schallplattenstudios und Reporter - jeder, 
der auf höchste Wiedergabequalität Wert 
legt, wendet sich irgendwann dem M 201 N 
zu 


Gibt es eine bessere Referenz für die 
Perfektion unserer Mikrofone, als die pro- 
fessionellen Benutzer in aller Welt? 


Wenn Sie mehr über Mikrofone wis- 
sen möchten, schreiben Sie uns. 


Von links nach rechts: 

M 500 N Bändchen- 
mikrofon, Übertragungsbereich 
40 — 18000 Hz. 

M 201. N Tauchspulen- 
‚mikrofon, Übertragungsbereich 
40 - 18000 Hz. 

M 88 N Tauchspulen- 
mikrofon, Übertragungsbereich 
30 — 20000 Hz. 
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Eine kleine Auswahl 
für alle Freunde guter Musik: 


Mikrofone und Kopfhörer 
von 
Beyer Dynamic. 








a 


Hören in seiner schönsten Form. 








Beyer Dynamic DT 302 


Beyer Dynamic DT 440 





Der superleichte, offene Kopfhörer für alle, 
die auf der Suche nach einem wirklich preiswerten 
Hörvergnügen sind 


Übertragungsbereich: 20 - 20000 Hz 
Gewicht: 669 
Maximaler unverzerrter 

Dauerpegel 120 dB SPL 


je System, entsprechend 240 mW oder 12 Van 600 Q 





Von fünf führenden europäischen Fachzeitschriften 
auf Platz eins unter den dynamischen Kopfhörern 
gesetzt. 


Übertragungsbereich: 20 - 20000 Hz 
Gewicht. 257g 
Maximaler unverzerrter 

Dauerpegel: 113 dB SPL 


je System, entsprechend 42 mW oder 5 V an 600 0 








Beyer Dynamic DT 220 


Beyer Dynamic DT441 





Die andere Philosophie über das Hören in seiner 
schönsten Form: Ein Kopfhörer der geschlossenen 
Bauweise, eine echte Alternative zum offenen Hören. 


Übertragungsbereich 20 - 20000 Hz 
Gewicht: 260g 
Maximaler unverzerrter 

Dauerpegel 120 dB SPL 

je System, 


entsprechend 102 mW oder 6,4 Van400 Q 


Ästhetisches Vorbild und vorbildliche Wiedergabe - 
der typische Kopfhörer für HiFi-Freunde, die Augen 
haben zu Sehen und Ohren zu Hören. 


Übertragungsbereich: 20 - 20000 Hz 
Gewicht: 257g 
Maximaler unverzerrter 

Dauerpegel: 113 dB SPL 


je System, entsprechend 42 mW oder 5 V an 6000 
r 








Beyer Dynamic DT 100 





Das robuste Arbeitspferd aus unserem Programm. 
Vieltausendfach bewährt in Studios und bei aktiven 
Tonbandfreunden. Mit vorbildlichen Eigenschaften 
zu einem vorbildlichen Preis. 


Übertragungsbereich: 30 - 20000 Hz 
Gewicht. 350g 
Maximaler unverzerrter 

Dauerpegel 124 dB SPL 


je System, entsprechend 1 W oder 20 V an 400 Q 





Beyer Dynamic DT 204 





Ein quadrophonisches Hörerlebnis, das auch 
stereophon überzeugende Reize hat: Mit einer 
beachtlichen Steigerung des Raumeindrucks. 


Übertragungsbereich 20 - 20000 Hz 
Gewicht: 40g 
Maximaler unverzerrter 

Dauerpegel 116 dB SPL 


je System, entsprechend 150 mW oder 5,5 Van 2000 
bei Quadro, 119 dB SPL je System, entsprechend 
150 mW oder 3,87 V an 100 Q bei Stereo. 








Beyer Dynamic DT 48 





Eigentlich die Erfindung des ersten dynamischen 
Kopfhörers der Welt. Und eigentlich der beste 
Beweis, was ein halbes Jahrhundert Entwicklung 
nicht schaffte: Diesen Kopfhörer noch besser zu 
machen. 


Übertragungsbereich 16 - 20000 Hz 
Gewicht: 400g 
Maximaler unverzerrter 

Dauerpegel: 125 dB SPL 


je System, entsprechend 96 mW oder 4,4 Van 200 Q 


Beyer Dynamic ET 1000 


Deutschlands erster elektrostatischer Kopfhörer. 
Entwickelt und gebaut von Deutschlands ältester 
und erfahrenstem Kopfhörerhersteller. 


Übertragungsbereich: 10 - 25000 Hz 
Gewicht: 370g 


Maximaler Ausgangspegel: 115 dB SPL 
(11,2 Pa) -3 dB 
Maximaler Ausgangspegel bei 
k= 0,1% (1 kHz): 110 dB SPL 
(6,3 Pa) 


BEYER DYNAMIC 








Beyer Dynamic LSE 





Einzigartig in der Welt: Die perfekte Lautsprecher- Übertragungsbereiche: 40 - 20000 Hz 
simulation im Kopfhörer. Nur Beyer Dynamic bietet Richtcharakteristika: Kugel, Niere, 
Ihnen das System LSE. Ein System, das in seiner Keule und 
technischen Auslegung und in seinen Wiedergabe- Niere/Keule 
eigenschaften nicht mehr mit herkömmlichen Gewichte: Von 140 g bis 
Kopfhörersystemen (einschließlich teuersten Elektro- 340g 

staten!) verglichen werden kann. LSE verwirklicht je nach Größe 


den Traum aller HiFi-Freunde: Das Hören in seiner 


schönsten Form. = 





Beyer Dynamic Kondensatormikrofone 





Kondensatormikrofone von Beyer Dynamic sind 
erstens gut und zweitens flexibel. Denn jeder 
einzelne Mikrofon-Typ kann mit jedem Verstärker- 
handgriff kombiniert werden. Diese Vielseitigkeit 
wird nur noch durch eines übertroffen: Durch 
excellente Übertragungseigenschaften, die dank 
einer hohen Empfindlichkeit und einer hervor- 
ragenden Richtwirkung erreicht werden. 


Beyer Dynamic, 
Theresienstraße 8, 
7100 Heilbronn 














Beyer Dynamic M81 


Beyer Dynamic M 500 





Ein wirklich preiswertes Amateurmikrofon für alle 
Schmalfilmer, Hobbytonbandler und aktive Musik- 
liebhaber, deren »serienmäßige Zubehörmikrofone« 
zu wenig bieten. 


Übertragungsbereich: 50 - 16000 Hz 
Richtcharakteristik: Niere 
Richtungsmaß: ca. 16 dB bei 180° 
Gewicht: 320g 





Ein Soloinstrument par excellence! Viele berühmte 
Gruppen, bekannte Solisten und professionelle 
Studios greifen mehr und mehr zum Vokalmikrofon 
M 500 von Beyer Dynamic. 


Übertragungsbereich: 40 - 18000 Hz 
Richtcharakteristik: Hypercardioide 
Richtungsmaß: 20 dB bei 120° 
Gewicht: 2549 








Beyer Dynamic M69 


Beyer Dynamic M 201 





Das »all-round-Mikrofon« für Musiker. Ungewöhnlich 
robust, mit einem weiten Übertragungsbereich und 
einer hohen Empfindlichkeit. 


Übertragungsbereich: 50 - 16000 Hz 
Richtcharakteristik. Hypercardioide 
Richtungsmaß: ca. 20 dB bei 120° 
Gewicht: 320g 


Dieses dynamische Tauchspulenmikrofon hat zwei 
Formate: Ein kleines handliches. Und ein großes 
technisches. Wo sonst findet man heute ein Mikrofon 
dieser Größe, in dem alles eingebaut ist, was hohe 
Ansprüche befriedigt? 


Übertragungsbereich: 40 - 20000 Hz 
Richtcharakteristik: Hypercardioide 
Richtungsmaß 20 dB bei 120° 


Gewicht: 224g 








Beyer Dynamic M88 


Beyer Dynamic MI60 





Ein dynamisches Richtmikrofon, das ohne Zweifel 
zur absoluten Spitzenklasse zählt. Mit Übertragungs- 
eigenschaften, die nur noch mit denen hochwertiger 
Kondensatormikrofone verglichen werden können. 


Übertragungsbereich: 30 - 20 000 Hz 
Richtcharakteristik: Hypercardioide 
Richtungsmaß ca. 23 dB bei 120° 
Gewicht 3209 





Beyer Dynamic M 260 


Das Bändchenmikrofon mit zwei Bändchen. Eine 
technische Meisterleistung, die das M 160 zu einem 
der besten dynamischen Mikrofone auf dem Markt 
macht. 


Übertragungsbereich 
Richtcharakteristik: 
Richtungsmaß 
Gewicht: 


40 - 18000 Hz 
Hypercardioide 
ca. 25 dB bei 120° 
176g 








Beyer Dynamic M 101 





Ein klassisches Solistenmikrofon für den Einsatz 
direkt vor Ort: Am einzelnen Instrument. Genau wie 
das M 160 »produziert: das M 260 einen besonders 
weichen, warmen Sound bei besonders »harten« 
Instrumenten 


50 - 18000 Hz 
Hypercardioide 
ca. 20 dB bei 120° 
286g 


Übertragungsbereich: 
Richtcharakteristik 
Richtungsmaß: 
Gewicht: 


Das Tauchspulenmikrofon, das auch für gelegent- 
liches Rücksprechen geeignet ist. Und durch einen 
Anstieg im oberen Übertragungsbereich für eine 
besonders natürliche Wiedergabe im sogenannten 
»diffusen Schallfeld« sorgt. 


Übertragungsbereich 40 - 20000 Hz 
Richtcharakteristik Kugel 
Gewicht. 159g 


